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Ich wünsche Ihnen und Ihren Klientinnen


angenehme Entspannung und viel Erfolg


bei der Hypnoseanwendung


„(Unerfüllter) KINDERWUNSCH“


Ihre Kerstin U. Lang




Die Autorin


Kerstin Ursula Lang, geb. 1964, ist Heilpraktikerin für Psychotherapie. Schwerpunkte der praktischen Tätigkeit sind Angst- und Panikstörungen, Hypnosetherapie und Entspannungsmethoden.


Neben Praxis und Schriftstellerei fertigt sie in ihrem Atelier individuelles Therapiematerial (in Handarbeit) für Praxen, Beratungsstellen, Selbsthilfegruppen oder einfach zur Anwendung im Alltag und zur Lebenshilfe.


Aktuelle Informationen, Therapiematerial und weitere Projekte finden Sie auf der Homepage http://www.therapie-material.com/ sowie am Ende dieses Buches.


Wichtiger Hinweis!


Die in diesem Buch entwickelten Ratschläge, Anwendungstipps und Suggestionen zur Kinderwunsch-Hypnose sowie die Fantasiereise dienen dem allgemeinen Wohlbefinden, der Entspannung und Vitalisierung des Klienten. Sie dienen NICHT zu therapeutischen Zwecken und ersetzen NICHT die Tätigkeit eines Mediziners, Psychotherapeuten oder Heilpraktikers!




Vorwort


In meiner täglichen Praxis als Heilpraktikerin für Psychotherapie hat sich diese Form der Entspannungshypnose vielfach bewährt, so dass ich mich zur Veröffentlichung entschlossen habe.


Sie halten ein Komplett-Skript in Händen, welches über vier Sitzungen Anwendung findet.


JEDE Sitzung verfügt über Einleitung, Hauptteil und Ausleitung.


Das System der Spiralbindung hat sich durch die praktische Handhabung bewährt: Die Seiten lassen sich fast geräuschlos umblättern. Dies ist gerade in den Anfängen Ihrer Praxistätigkeit von entscheidendem Vorteil, wenn Sie Ihre Suggestionstexte noch nicht frei sprechen, sondern sich an den vorgegebenen Text halten möchten und entsprechend umblättern müssen.


Lesen Sie bitte aufmerksam die Einführung zu Beginn dieses Skriptes. Sie enthält Anwendungstipps und wichtige Hinweise, die beachtet werden sollten.







Einführung (Hypnose allgemein)





Die Buch-Reihe „Therapie Manual“ richtet sich an all jene, die ihre Berufung darin sehen, anderen Menschen in schwierigen Lebenssituationen therapeutisch oder beraterisch beizustehen, aber auch an jene, die in der Gruppenarbeit tätig sind und Menschen helfen, zu entspannen, Stress abzubauen und Achtsamkeit in ihr Leben zu bringen.


Die Zielgruppe, für die diese Tools konzipiert wurden, ist daher entsprechend vielschichtig: Hypnosetherapeuten, Heilpraktiker, Heilpraktiker für Psychotherapie, Psychologische Berater, Entspannungstherapeuten, Hebammenpraxen, Geburtsvorbereitungskurse, Achtsamkeits-Coaches, Burn-Out-und-Stress-Manager etc., um nur einige zu nennen.


Das Thema Entspannung, Gesundheit und Achtsamkeit gewinnt in der heutigen Zeit immer größere Bedeutung. Immer mehr Menschen sind auf der Suche nach einem Ausgleich zum anstrengenden Alltag.


Anspannung, Stress, Burn-Out-Syndrom – wir alle kennen die Schlagzeilen. Selbst die Freizeit wird häufig dermaßen mit Aktivitäten vollgepackt, dass von Entspannung keine Rede mehr sein kann.


Das Aufgeben von schlechten Angewohnheiten wie Rauchen, die Umstellung auf eine gesündere Ernährung, Gewichtsreduktion, Stressbewältigung – all diese Dinge stehen für viele Menschen immer öfter im Vordergrund.


Neben Entspannungsmethoden wie Yoga, Autogenes Training, Progressive Muskelentspannung nach Jacobson, Meditation etc. ist auch die Hypnosetherapie eine effektive Methode, um für ausgleichende Ruhephasen zu sorgen und um ein gewünschtes Ziel zu erreichen.


Hypnoseanwendungen sind aus der psychotherapeutischen Praxis nicht mehr wegzudenken. Auch in psychologischen Beratungsstellen sowie in der Entspannungstherapie gehören sie längst zum Alltag. Auf dem Markt befindet sich ein großes Angebot an Entspannungsgruppen bzw. –kursen, in denen hypnotische Suggestionen in Form von Fantasiereisen durch Kursleiter angeboten werden.


Ziel all dieser Methoden ist es, eine gesündere, achtsamere Lebensweise zu erreichen und frisch und entspannt in den Alltag zurückzukehren.


Grundvoraussetzung für die Arbeit mit hypnotischen Techniken ist die fundierte Ausbildung des Anbieters! Hier ist es besonders wichtig, sich der Grenzen bewusst zu sein, in welchem Rahmen die Tätigkeit ausgeübt werden darf und kann.


Eine reine Entspannungsreise an einen Sandstrand kann z.B. für die Teilnehmer eines VHS-Kurses zur Stressbewältigung eine wunderbare Bereicherung darstellen.


Sie kann aber auch problematisch werden, nämlich dann, wenn durch die hypnotischen Suggestionen Bereiche des Unterbewusstseins angesprochen werden, in denen traumatische Erfahrungen und Erlebnisse abgespeichert sind.


Bei jeder (auch bei einer sachgerecht durchgeführten!) Hypnose kann es zu unvorhergesehenen Reaktionen und Zwischenfällen kommen. Entscheidend ist in diesen Fällen die Kompetenz des Anbieters, mit der Situation umzugehen, ohne den betroffenen Teilnehmer zu gefährden bzw. sich selbst zu überlassen.


Um eine krisenhafte Situation erkennen zu können und entsprechend zu reagieren, bedarf es einer entsprechenden fachlichen Ausbildung. Personen, die mit Hypnose arbeiten möchten, sollten sich daher unbedingt die Fragen stellen:




	Kann ich als Anbieter / Kursleiter erkennen, wenn es während einer Hypnosesitzung zu einem Zwischenfall, zu einer psychischen Krise kommt?


	Schaffe ich es, die Situation unter Kontrolle zu bekommen, ohne den Klienten allein dastehen zu lassen?


	Was kann ich tun, um den Kursteilnehmer / Klienten nicht zu gefährden? (Hier ist besonders an die Eigengefährdung im Rahmen suizidaler Handlungen zu denken!)


	Wie gehe ich als Anbieter / Kursleiter damit um, wenn bei einem Kursteilnehmer/Klienten belastende Erinnerungen zu Tage kommen?


	Wie fange ich den Kursteilnehmer / Klienten auf?


	
Wie kann ich den Kursteilnehmer / Klienten guten Gewissens auf den Heimweg schicken?





Ich werde hier nicht weiter auf diese Problematik eingehen, da dieses Buch KEIN Lehrbuch zur Ausübung der Hypnosetherapie darstellt. Ausgebildete und kompetente Fachleute werden wissen, wovon ich rede. Sie kennen die Risiken und werden über die geeigneten Maßnahmen verfügen.


Das Buch richtet sich daher an Personen, die die entsprechende fachliche Qualifikation bereits erlangt haben. Es stellt lediglich eine Erweiterung der bereits vorhandenen eigenen Werkzeuge dar und ist für Anwender vorgesehen, die auf der Suche nach fertigen Skripten für ihre Hypnose-Sitzungen sind.


Außerdem soll es (ausgebildeten) Anfängern, die ihre ersten eigenen Schritte in Richtung Hypnosetherapie gehen, helfen, in dem sie eine Leitlinie zur Hand haben, an der sie sich entlang hangeln können.


Erfahrungsgemäß findet man nach einiger Zeit den eigenen Rhythmus, den eigenen Sprechstil und die notwendige Kreativität, um dann eigene Skripte zu entwerfen oder frei sprechen zu können.


Gerade bei Heilpraktikern im Bereich Psychotherapie ähnelt sich häufig der Werdegang:


Die psychotherapeutische Ausbildung ist absolviert, die Erteilung der Erlaubnis zur berufsmäßigen Ausübung der Heilkunde liegt vor, und eine Fortbildung zur Anwendung von Hypnosetechniken ist erfolgreich abgeschlossen.


Die eigene Praxis ist vielleicht gerade frisch bezogen und die ersten, vermutlich anfangs noch zaghaften therapeutischen Schritte werden unternommen.


Zu Beginn mag das Praxisangebot noch breit gefächert sein, denn man will erstmal schauen, welche Patienten überhaupt den Weg in die Praxis finden.


Aber die meisten Therapeuten finden schnell heraus, in welche Richtung die Praxistätigkeit schwerpunktmäßig gehen wird. Die eigenen Interessen und Stärken zeigen sich, und man bildet sich gezielt in diesem Bereich weiter.


In meiner Praxis hatte sich der Schwerpunkt recht schnell auf die Behandlung von Patienten mit Angst- und Panikstörungen verlagert, gefolgt von Patienten, die aufgrund einer Burn-Out-Symptomatik auf der Suche nach Entspannung, Entschleunigung und Stressbewältigung waren.


Hier boten sich – neben dem therapeutischen Setting, wie Gesprächstherapie und entsprechende Interventionen – hypnotische Methoden und Techniken an.


Wie viele meiner Kolleginnen und Kollegen hatte ich während der Ausbildung zum Hypnosetherapeuten die Grundlagen der Hypnose erlernt, hatte auch ein paar brauchbare Skripte in meiner Arbeitsmappe (bzw. in meinem „Werkzeugkoffer“), aber für den täglichen Einsatz in der Praxis erschienen sie mir eher ungeeignet. Ich machte mich also auf die Suche nachTexten, um das Erlernte in der Praxis bei meinen Patienten anzuwenden. Unzählige Stunden verbrachte ich mit der Suche nach geeigneter Literatur, nach brauchbaren Skripten. Die meisten gefielen mir nicht. Viele waren zu schlicht und zu allgemein gehalten, manche hatten meiner Meinung nach zu viele esoterische Passagen und andere waren einfach zu ausschweifend oder hatten eine zu schwülstige Ausdrucksweise, mit der ich mich nicht hätte identifizieren können.


Was lag da näher, als Skripte selbst zu entwerfen und anzufertigen? Im Laufe der Zeit sammelte sich eine beachtliche Anzahl von Skripten zu verschiedenen Themen, Ländern und Orten an.


Die Ausdrucksweise in meinen Skripten ist dabei bewusst unkompliziert und verständlich gehalten.


Bei den reinen Entspannungssuggestionen (z.B. Fantasiereisen) lasse ich den Patienten (bzw. Klienten) in der Regel selbst auswählen, wohin die Reise gehen soll. Ausschlaggebend ist meist die aktuelle Stimmungslage und manchmal auch die Jahreszeit.


Eine Reise an den feinen Sandstrand, während es draußen stürmt oder schneit? Eine Reise in den Winterwald, während die Sonne vom Himmel brennt? Eine Reise in eine imaginäre Traumgrotte? Das eigene Zuhause aus einer ganz anderen Perspektive wahrnehmen? Oder vielleicht einfach nur die Stille und Ruhe bei einer Reise in ein Zen-Kloster genießen?
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